
„Kultur im Freien“ startet:
pralles Programm und jede Menge Höhepunkte

Extra10 | Nummer 115 · Donnerstag, 19. Mai 2022

  
   

VON JÜRGEN WEGNER UND DIRK HAMANN

Die Veranstaltungsreihe startet am 19. Mai / Werner Eipper von Veranstalter EMT zu Gast im SZ/BZ-Podcast „Willi und Dödel“

KREIS BÖBLINGEN. Herrenberg, Holzgerlin-
gen, Nebringen, Sindelfingen und Wildberg:
So heißen die Veranstaltungsorte von
„Kultur im Freien“ in den kommenden Wo-
chen. Prall gefüllt mit einem hochkarätigen
Programm, das Konzerte ebenso beinhaltet
wie Comedy, Kabarett oder Magie. Werner
Eipper von der veranstaltenden Herrenber-
ger Firma Event-Media-Tec (EMT) kann es
kaum erwarten, dass die Veranstaltungsrei-
he losgeht. „Ich freue mich auf jeden ein-
zelnen Abend“, sagt er im SZ/BZ-Podcast
„Willi und Dödel“. Hier ein Auszug:

Im dritten Jahr gibt es jetzt die Veran-
staltungsreihe „Kultur im Freien“.
Wie kamen EMT auf diese Idee?
Werner Eipper: „Die Idee wurde vor zwei
Jahren zu Beginn der Corona-Pandemie ge-
boren. Zu Beginn dachten wir, dass Corona

nur ein Gag sei -
haben dann aber
schnell gemerkt,
dass das was
Schlimmes ist.
Auch unsere Fir-
ma, die von der
Veranstaltungs-
wirtschaft ziem-
lich abhängig ist,
wurde hart ge-
troffen. Die Auf-

tragslage ging im freien Fall gegen Null. Wir
haben ein Vermietlager für Veranstaltun-
gen, machen auch Fest-Installationen. Bei
uns kann man Mikrofone, Bühnen, Beleuch-
tungsanlagen mieten, wenn man will auch
eine Band buchen. Seit 2011 haben wir auch
eine eigene Lautsprecherproduktion. Aber
wenn nichts stattfinden kann, braucht das
alles auch niemand. Deshalb wollten wir aber
nicht den Kopf in den Sand stecken, son-
dern selbst aktiv werden. Auch, weil wir der
Meinung waren, dass die Kultur nicht zum
Erliegen kommen darf.“

Zu viele Möglichkeiten gab es 2020 zu
Beginn der Pandemie mit dem ersten
Lockdown aber nicht, oder?
Werner Eipper: „Wir haben gesehen, dass
Autokino erlaubt war. Also haben wir eine

Bühne aufgebaut, Künstler engagiert, um
„Kultur im Auto“ zu machen. Zuerst in Gärt-
ringen, dann in Sindelfingen auf dem Glas-
palast-Parkplatz. Zum Beispiel stand dann
Bernd Kohlhepp auf der Bühne und hat gegen
Autos gesprochen. Das war schon sehr un-
gewöhnlich und auch sehr aufwendig – unter
anderem kam dabei eine Applaus-App zum
Einsatz, mit der die Besucher applaudieren

konnten und so-
mit wenigstens
etwas Interaktion
möglich war. Es
war witzig, lustig
– aber eigentlich
braucht man so
etwas nicht mehr.

Es fehlt halt der Kontakt. Im Sommer 2020
gingen die Infektionszahlen zurück. Da
konnten wir wieder im Freien Kultur ohne
Auto anbieten. Zwar mit Abstandsregeln und
Zugangsbeschränkungen - aber immerhin.
Künstler wie Besucher waren sehr dankbar
und glücklich, dass wir so etwas ermöglicht
hatten.“

Im vergangenen Jahr gab es erneut
„Kultur im Freien“.
Wie zufrieden waren Sie?
Werner Eipper: „Einerseits waren wir froh,
überhaupt Veranstaltungen durchführen zu
können, andererseits war der Aufwand, den
wir wegen der sich ständig ändernden Auf-
lagen dafür betreiben mussten, extrem hoch.
Mal galt die Maskenpflicht, dann wieder
nicht. Dann durften Besucher nur genesen
oder geimpft rein, oder zusätzlich noch mit
aktuellem negativem Test. Das mussten wir
alles kontrollieren. Aber wir hatten auch Hö-

hepunkte wie zum Beispiel einen Auftritt der
SWR-Bigband, die bei uns übrigens ihren
ersten Auftritt im Jahr 2021 hatte.“

Allgemein haben kulturelle Veranstal-
tungen aber seit Corona oft damit zu
kämpfen, dass sich Zuschauer rar ma-
chen. Woran liegt das?
Werner Eipper: „Dafür gibt's aus meiner Sicht
mehrere Gründe. Manche haben sich wahr-
scheinlich zu sehr ans Sofa gewöhnt, andere
wiederum hatten trotz aller Vorsichtsmaß-

nahmen einfach nur Angst, sich infizieren zu
können. Und viele blieben generell wegen der
Corona-Auflagen fern. Jetzt, wo die Locke-
rungen da sind, hoffe ich, dass auch das
Publikum zurückkehrt.“

Los geht's am 19. Mai in Herrenberg mit
Theatersport. An sieben weiteren Aben-
den gibt es dort ein weiteres hochkarä-
tiges, buntes Programm, bevor dann die
Bühne in Holzgerlingen aufgebaut wird.
Nach zwei Jahren, in denen kulturell

nicht sehr viel geboten war, müsste doch
eigentlich einiges los sein, oder?
Werner Eipper: „Eigentlich schon. Zumal
auch der Herrenberger Marktplatz mit den
Fachwerkhäusern eine tolle Lokation ist. Wir
bestuhlen ihn mit Lounge-Möbeln, Liege-
stühlen und Klappstühlen, insgesamt haben
wir Plätze für 430 Besucher pro Veranstal-
tung. Alles wird angerichtet sein für tolle
Abende in angenehmer Atmosphäre.“

Nach zwei Jahren Pause dürfen Künstler
wieder selbst auf Tour gehen, dazu gibt
es auch wieder viele andere Veranstal-
tungen, bei denen Sie auftreten können.
Hatten Sie deswegen Schwierigkeiten,
Künstler zu verpflichten?
Werner Eipper: „Es war ein bisschen schwie-
riger als während der Hochphase von Coro-
na. Es kam also
bei Anfragen
schon mal vor,
dass ein Künstler
einen Termin
schon belegt
hatte. Aber wir
haben ja so viele
Termine im Angebot, dass man in den al-
lermeisten Fällen auch ausweichen konnte.“

Und auf welche Veranstaltung freuen Sie
sich persönlich am meisten?
Werner Eipper: „Ich versuche da fair zu sein,
freue mich nach all der Arbeit, die wir in die
Reihe stecken, auf jede Veranstaltung. Auch
wenn ich zugeben muss, dass die 'Purple Fa-
mily' – eine Tribute-Band von Deep Purple -
mehr meinen persönlichen Geschmack trifft
als Caro, die als Helene Fischer Double auf-
tritt. Die Frau ist super, singt hervorragend –
aber es ist halt nicht so ganz meine Musik.
Generell gilt aber: Konzerte und Veranstal-
tungen sind mein Leben.“

„Kultur im Freien“ gibt's auch in diesem Jahr in Holzgerlingen. Los geht's dort am 2. Juni mit einer Show von Nils Strassburg. Bild: Dettenmeyer/Archiv

„Es war witzig,
lustig - aber
eigentlich braucht
man so etwas
nicht mehr.“

„Ich freue mich
nach all der Arbeit,
die wir in die Reihe
stecken, auf jede
Veranstaltung.“

SZ/BZ – Willi und Dödel
Der zweimal mit dem European Newspaper
Award ausgezeichnete kostenlose Podcast
„SZ/BZ – Willi und Dödel“ mit den Redakteu-
ren Jürgen „Willi“ Wegner und Dirk „Dödel“
Hamann ist zu hören auf podcastBB.de, Spo-
tify und allen weiteren bekannten Streaming-
Anbietern.

CARO Helene Fischer Double Show

Nils Strassburg

Wine Women Crime

J.D. Alright James Geier Dirk Blümleion

THE MAMATOO

Abbamaniac

Captain Dance

Hammerle räumt auf
by Bernd Kohlhepp

Künstler, Tickets, Termine und Veranstaltungsorte: alle Infos zu „Kultur im Freien“ auf einen Blick

In lockerer Atmosphäre mit kühlen Getränken
und leckerem Essen wird bei der Veranstal-
tungsreihe „Kultur im Freien“ ein hochkarä-
tiges, abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Veranstaltungsorte sind der Herren-
berger Marktplatz, neben dem „Vis-à-Vis
Wanner“ in Holzgerlingen, am Natur-Badesee
des Tagungs- und Sporthotels Aramis in Ne-
bringen, der Glaspalast-Parkplatz in Sindel-
fingen und die Schlossanlage in Wildberg.

In Herrenberg werden ab Samstag, 19. Mai,
auftreten: Impro-Show mit dem Harlekin
Theater (19. Mai, 20 Uhr), The Beatles Revival
Band „Magical History Tour“ (20. Mai, 20 Uhr),
Strings unplugged (21. Mai, 20 Uhr), Topas
Solo - Magic & Comedy (22. Mai, 18 Uhr),
Martin Johnson feat. Kim Hofmann & Band
(26. Mai, 20 Uhr), Backblech Comedy Ensem-
ble (27. Mai, 20 Uhr), Hillus Herzdropfa
(28. Mai, 20 Uhr), Patrick Bopp - Singen für
alle (29. Mai, 18 Uhr).

Die acht Veranstaltungen in Holzgerlingen
bestreiten ab dem 2. Juni: Nils Strassburg
(2. Juni, 20 Uhr), Donovan Aston - präsentiert
Elton Johns größte Hits (3. Juni, 20 Uhr),
Stoned - Rolling Stones Tribute-Band (4. Juni,
20 Uhr), Dicke Fische (5. Juni, 18 Uhr), Ernst &
Heinrich (9. Juni, 20 Uhr), Strings unplugged
(10. Juni, 20 Uhr), Caro - Helene Fischer Dou-
ble Show (11. Juni, 20 Uhr), Wine, Women
and Crime – Weinkrimis & Geschichten
(12. Juni, 18 Uhr.

In Nebringen treten ab dem 16. Juni auf: J.D.
Alright – deutschsprachige Popkunst (16. Juni,
20 Uhr), Hearts & Bones – starke Songs von
starken Frauen (17. Juni, 20 Uhr), Donovan As-
ton – Piano Man (18. Juni, 20 Uhr), Volle Patro-
ne – Stimmungsmusik (19. Juni, 11 Uhr), The
Mamatoo (19. Juni, 18 Uhr), Graceland – Simon
& Garfunkel Tribute (24. Juni, 20 Uhr, MiReNa
(25. Juni, 20 Uhr), Alois Gscheidle & Markus
Zipperle (26. Juni, 18 Uhr).

In Sindelfingen stehen ab dem 28. Juli auf
der Bühne: STB Big Band (28. Juli, 20 Uhr),
Dicke Fische (29. Juli, 20 Uhr), Poetry Slam
mit Elias Raatz (30. Juli, 20 Uhr), Derf's a
Bissle meh sei – schwäbische Comedy
(31. Juli, 18 Uhr), The Union (2. August,
20 Uhr), Graceland – Simon & Garfunkel
Tribute (4. August, 20 Uhr), 90er-Party mit
Captain Dance (5. August, 20 Uhr), Purple
Family – Hardrock (6. August, 20 Uhr).

In Wildberg treten ab dem 25. August auf:
Graceland (25. August, 20 Uhr), Stoned
(26. August, 20 Uhr), Hämmerle räumt auf! –
Schwäbisches Kabarett (27. August, 20 Uhr),
ABBA-Maniac (28. August, 18 Uhr)

Nähere Informationen zu allen Veranstaltun-
gen sowie Tickets gibt es unter www.kultur-
imfreien.de im Internet. Von jedem verkauf-
ten Ticket geht ein Euro an das Kinderhilfs-
werk ChildFund Deutschland. dih




